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Save-the-date  
Halloween Party vom RVW 
am 31.10.2026

Bücherei-Café am 
14.10.2026

in

WimsheimWimsheim

18.10.2026

Kirwe

Kirwe
Sonntag, 18.10.2026

11:00–17:00 Uhr I Hagenschießhalle Wimsheim

Wir laden euch herzlich zur Kirwe 
am Sonntag, den 18. Oktober 2026, 

ab 11:00 Uhr in die Hagenschießhalle in Wimsheim ein.

Freut euch auf einen unvergesslichen Tag mit
traditionellen Speisen und geselligem Beisammensein.

Ein Stück Geschichte kehrt zurück

Die nächste  
Elektrogeräteentsorgung 
findet am 04.11.2026 statt.

Sportclub Wimsheim e.V. 
Bezirksfinale Geräteturnen 

am 10.10.2026
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stb.de

Ausrichter:
SC Wimsheim

Bezirksfinale
Gerätturnen
Mannschaft
weiblich

10.10.2026
 
Hagenschiesshalle
Mühlweg 4
71299 Wimsheim

Beginn: 9.00 Uhr
Eintritt: frei

Weitere Infos unter:
www.stb.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Parkster in der Parkscheinzone Ortsmitte
Ab sofort besteht die Möglichkeit, in der Parkschein-Zone 
Ortsmitte (Zonencode 71299) Ihre Parkgebühren mit der 
Parkster-App mobil zu bezahlen. Parkster ist ein Dienst zum 
digitalen Parken, mit dem man Parkvorgänge per Smart-
phone starten, stoppen und bezahlen kann. Dieser mobile 
Parkvorgang ersetzt somit das klassische Parkticket.
Die Parkster-App ist im App-Store und Google Play Store 
verfügbar. Weitere Informationen zur Parkster-App finden 
Sie unter www.parkster.com/de.
Selbstverständlich besteht auch weiterhin die Möglichkeit, 
seine Parkgebühren am Parkscheinautomat mit EC-Karte 
oder Münzgeld zu entrichten.

Ausbau der Breitbandinfrastruktur  
in der Gemeinde Wimsheim
Netze BW Sparte Dienstleistungen verlegt neue Leerrohr-
trassen für schnelle Internetanbindung
Der Zweckverband Breitbandversorgung im Enzkreis 
erschließt im Rahmen des „Bundesförderprogramms Breit-
band“ gemeinsam mit der Netze BW Teilbereiche von 
Wimsheim mit Glasfaser und somit mit einer modernen 
und leitungsstarken Infrastruktur. Die geförderten Hausan-
schlüsse sind für die Eigentümer kostenfrei und ohne zwin-
gende Vertragsbindung mit einem Netzbetreiber.

Glasfaserausbau in Wimsheim: NetPhoton startet mit 
Einblas- und Spleißarbeiten
Der Glasfaserausbau in Wimsheim erreicht den nächsten 
wichtigen Meilenstein. Ab Mittwoch, 14. Oktober 2026 ist 
die Firma NetPhoton im Gemeindegebiet unterwegs und 
führt weitere Arbeiten zur Inbetriebnahme des Glasfaser-
netzes durch. Hierbei werden die Glasfaserkabel in die be-
reits verlegten Leerrohre eingeblasen, die Glasfasern mit-
einander verspleißt und anschließend messtechnisch auf 
Qualität geprüft.
Für die Durchführung der Arbeiten werden Mitarbeitende 
von NetPhoton die betroffenen Eigentümer telefonisch 
kontaktieren oder vor Ort aufsuchen, um die erforder-
lichen Termine abzustimmen. Sollte der vorgeschlagene 
Zeitpunkt nicht passend sein, kann selbstverständlich ein 
Alternativtermin vereinbart werden.
Werden Anwohner nicht angetroffen, hinterlassen die Mit-
arbeitenden eine Benachrichtigung mit Kontaktmöglich-
keit im Briefkasten, damit eine Terminabstimmung erfol-
gen kann.
Die Mitarbeitenden von NetPhoton können sich jederzeit 
durch ihren Sicherheitspass bzw. Firmenausweis legitimie-
ren und weisen sich auf Wunsch gerne aus.
Nach Abschluss der Einblas-, Spleiß- und Messarbeiten er-
folgen die abschließende Dokumentation der Anschlüsse 
sowie die Übergabe der passiven Netzinfrastruktur an den 
Zweckverband Breitbandversorgung im Enzkreis und den 
Netzbetreiber Vodafone. Im Anschluss kann die Vodafone 
weitere Schritte zur Inbetriebnahme vornehmen und nach 
erfolgreichem Abschluss die Glasfaseranschlüsse für die 
Endkunden freischalten.
Die Netze BW ist per E-Mail: tk_hausanschluss_mitte@
netze-bw.de oder per Telefon unter 0711 289-20640 zu 
erreichen.

Öffnungszeiten  
der ärztlichen Bereitschaftspraxen

Bereitschaftspraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e. V.
am Siloah St. Trudpert Klinikum, Wilferdinger Straße 67
Montag, Dienstag, Donnerstag 19:00 Uhr – 22:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 16:00 Uhr – 20:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage 08:00 – 22:00 Uhr
Bereitschaftspraxis Kinder Pforzheim
Helios Klinikum Pforzheim, Kanzlerstr. 2-6, 
75175 Pforzheim
Mittwoch 15:00 Uhr – 20:00 Uhr
Freitag 16:00 Uhr – 20:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage 08:00 – 20:00 Uhr
Allgemeine Bereitschaftspraxis Mühlacker
Enzkreis-Kliniken Mühlacker, Hermann-Hesse-Str. 34, 
75417 Mühlacker
Samstag, Sonntag, Feiertage 09:00 Uhr – 19:00 Uhr
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (All-
gemein,- Kinder-, Augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst): 116117 (Anruf ist kostenlos).
Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kostenfreien Ruf-
nummer 116117 oder online über das „Patienten-Navi“ 
unter www.116117.de

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst

Klinikum Karlsruhe 0721 974-2010
Klinikum Stuttgart - Katharinenhospital 0711 278-33100

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Neue einheitliche Notfalldienstnummer 0761 / 120 120 00
Hier erfahren Sie, welche Zahnarztpraxen in Ihrer unmittel-
baren Umgebung zum Zeitpunkt Ihres Anrufes Notdienst 
haben.
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter der 
Tel. 01801 / 116 116 (0,039 €/min). Weitere Informationen 
finden Sie unter https://www.kzvbw.de/patienten/zahn-
arzt-notdienst/. Hier erhalten Sie Auskunft, welche Zahn-
arztpraxen in Ihrer unmittelbaren Umgebung Notdienst 
haben.

Apotheken-Notdienst

Der Apotheken-Notdienstplan ist unter www.lak-bw.de 
abrufbar, oder über die kostenlose Hotline 0800-0022833 
( im Mobilfunknetz kostenpflichtig) erreichbar.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Der Notdienstplan für Kleintiere ist unter www.kleintier-
notdienst-bb.de abrufbar.

Zuständige Bezirksschornsteinfegermeister

Herr Jens Rosenberger, Buchenweg 42, 75228 Isprin-
gen, Tel. 07231 4297060
zuständig für die Straßen: Austr. - Uhlandstr. - Wiernsheimer 
Weg - Silcherstr. - Haselweg - Sonnenweg - Kernerstr. - Wen-
gertweg - Hauffstr.- Lessingstr. - Im Talrain - Mörikestr. ab 
Gebäude 18 bis Ende
Herr Benjamin Niesz, Kißlingweg 69, 75417 Mühlacker, 
Tel. 07041 9837805
zuständig für alle Straßen außer den oben genannten, für 
die Bezirksschornsteinfegermeister Rosenberger zuständig 
ist.
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Aus dem Standesamt

Wir gratulieren

am 14. Oktober Herrn Klaus Graeb zum 75. Geburtstag
dazu gelten Ihm die herzlichsten Glückwünsche der ge-
samten Gemeinde.

Gemeindeeinrichtungen

Kindergarten Wimsheim

25. Dienstjubiläum in der KiTa
Am 1. Oktober feierte unsere langjährige Kollegin Christi-
na Walter ihr 25. Dienstjubiläum im Öffentlichen Dienst. Zu 
diesem Anlass hat es sich unser Bürgermeister Herr Weis-
brich nicht nehmen lassen, ihr persönlich zu gratulieren 
und einen schönen Blumenstrauß zu überreichen. Auch 
im Namen des gesamten KiTa-Teams gratulieren wir ganz 
herzlich zum Erreichen dieses Meilensteins im Berufsleben 
und wünschen ihr für die Zukunft weiterhin viel Freude 
und Erfolg bei den kommenden Aufgaben.

� Foto: KiTa

Ortsbücherei

Öffnungszeiten
Montag:	 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch: 	 15.00 Uhr - 17.00 Uhr
Freitag:	 17.00 Uhr - 18.00 Uhr
Kirchgasse 5
Altes Schulhaus
buecherei@wimsheim.de
Tel.: 07044-9427-29

Freiwillige Feuerwehr Wimsheim

Termine:
Dienstag, 27. Oktober 2026
Beginn 18:00 Uhr
Belastungsübung Leonberg

Hauptübung der Feuerwehr Wimsheim am 
17.10.2026 um 16:00 Uhr
Übungsort: Wenntalstraße 10
Übungsannahme:
In der Küche im Erdgeschoss kommt es zu einem Brand. 
Durch offenstehende Türen gelangt der Brandrauch in den 
Treppenraum, sodass es den Bewohnern aus dem Oberge-
schoss nicht mehr gelingt, das Gebäude zu verlassen.
Durch den Rauch aufmerksam gewordene Passanten set-
zen den Notruf unter 112 ab. Die Feuerwehr Wimsheim 
wird mit dem Stichwort: „Wohnungsbrand, Menschenle-
ben in Gefahr“ alarmiert.
Die Feuerwehr Wimsheim wird daraufhin die Einsatzstelle 
mit Sondersignal anfahren und mit dem HLF20 sowie dem 
MLF die Menschenrettung und Brandbekämpfung einlei-
ten.
Unterstützung folgt anschließend mit dem Gw-T und unse-
rem Mannschaftstransportwagen, der ebenfalls noch Kräf-
te zur Einsatzstelle bringen wird.
Wir freuen uns wieder zahlreiche Zuschauer zu unserer 
Hauptübung begrüßen zu können.
Die Vorgehensweise der Feuerwehr wird während der 
Übung erklärt und kommentiert.
Machen Sie sich ein Bild von der Schlagkraft Ihrer Feuer-
wehr. Auch im Anschluss der Übung gibt es die
Möglichkeit sich näher zum Thema „Feuerwehr Wimsheim“ 
zu informieren.
Treffpunkt für die Mitglieder der Einsatz- und Altersabtei-
lung: 15:15 Uhr am Feuerwehrhaus.
Nach der Übung findet eine Nachbesprechung statt.

Jugendfeuerwehr Wimsheim

Termine
Die Jugendfeuerwehr Wimsheim Gruppe A und B am 
09.10. um 17:30 Uhr zum Indiakatraining in Sportkleidung 
am Feuerwehrhaus.

Landratsamt Enzkreis
Ö�entliche Bekanntmachung

Veranstaltungen im Enzkreis
Eine Übersicht aktueller Veranstaltungen finden sie über 
https://www.enzkreis.de/Enzkreis-erleben/Events/

Aus- und Weiterbildungsbörse Mühlacker am 
17. Oktober: Über 80 Unternehmen zeigen gro-
ße Bandbreite an Jobmöglichkeiten
MÜHLACKER/ENZKREIS. Die berufliche Orientierung be-
ginnt nicht selten mit einem ersten Gespräch, einem 
praktischen Einblick oder einer neuen Idee. Wer sich über 
Ausbildungsberufe, Studiengänge, Weiterbildungen oder 
berufliche Umstiege informieren möchte, sollte sich das 
Datum Samstag, 17. Oktober, im Kalender notieren:
Von 9 bis 14 Uhr findet in der Beruflichen Schule Mühlacker 
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Info-Abend am Dienstag, 3. November, im Land-
ratsamt: „18 werden mit Behinderung – was 
ändert sich?“ – Vortrag mit Fachanwalt
PFORZHEIM/ENZKREIS. Mit dem 18. Geburtstag beginnt 
für junge Menschen ein neuer Lebensabschnitt. Sie sind 
volljährig, dürfen selbst Entscheidungen treffen, Verträge 
schließen, wählen gehen und ihr Leben selbst gestalten.
„Während andere junge Menschen ihren 18. Geburtstag 
vor allem als Schritt in die Selbstständigkeit erleben, be-
deutet dieser Übergang für Menschen mit Behinderung 
und ihre Angehörigen häufig auch einen erheblichen or-
ganisatorischen Aufwand“, weiß Anne Marie Rouvière-Pe-
truzzi, Inklusionsbeauftragte des Enzkreises. Denn mit der 
Volljährigkeit verändern sich nicht nur rechtliche Rahmen-
bedingungen – häufig müssen auch Zuständigkeiten, Un-
terstützungsleistungen und finanzielle Fragen neu geklärt 
werden: „Was bisher selbstverständlich organisiert war, 
muss plötzlich neu beantragt, geprüft und koordiniert wer-
den.“
Damit der Übergang in die Volljährigkeit für junge Men-
schen mit Behinderung und ihre Familien gut gelingt, bie-
tet das Landratsamt zusammen mit der Stadt Pforzheim 
und der Selbsthilfegruppe UpSideDown am Dienstag, 3. 
November, im Großen Sitzungssaal des Landratsamtes 
(Zähringerallee 3) einen Vortrag an. Der Fachanwalt Dr. 
Peter Krause von der Kanzlei VOELKER & Partner wird von 
17 bis 19 Uhr einen Überblick geben, welche Rechte und 
Pflichten sich mit dem Erreichen der Volljährigkeit erge-
ben und was dies konkret für Eltern und Angehörige be-
deutet. Ergänzend besteht die Möglichkeit, sich vor und 
im Anschluss an Informationsständen von verschiedenen 
Beratungsstellen über weiterführende Hilfs- und Unter-
stützungsmöglichkeiten zu informieren. Da die Platzzahl 
begrenzt ist, wird um Anmeldung per Mail an inklusion@
enzkreis.de oder telefonisch unter 07231 308-8539 gebe-
ten.

Herzlich zum Eltern-Info-Abend laden ein: (von links) Moha-
med Zakzak, Inklusionsbeauftragter der Stadt Pforzheim, Enz-
kreis-Sozialdezernentin Katja Kreeb, Astrid Engel, Vorsitzende 
der Selbsthilfegruppe „Up-Side-Down“ mit jungen Erwach-
senen der Selbsthilfegruppe, Enzkreis-Inklusionsbeauftragte 
Anne Marie Rouvière-Petruzzi und Landrat Bastian Rosenau 
mit Sohn William.�  
� Foto: Enzkreis; Fotografin: Beatrice Güldenstein

(Lienzinger Straße 46) wieder die Aus- und Weiterbildungs-
börse statt, wo sich über 80 Unternehmen, Einrichtungen 
und Institutionen interessierten Schülerinnen und Schü-
lern, Eltern, Lehrkräften, Berufseinsteigern und Fachkräf-
ten präsentieren. Entsprechend bietet die Börse ein breites 
Spektrum an Informationen zu beruflichen Entwicklungen 
und Möglichkeiten in der Region.
Der persönliche Kontakt steht dabei stets im Vordergrund: 
Besucherinnen und Besucher können direkt mit Fachkräf-
ten aus der Praxis sprechen, sich zu konkreten Einstiegs-
möglichkeiten informieren oder sich gezielt beraten lassen 
– etwa im Rahmen eines Bewerbungsmappen-Checks oder 
eines Kurzcoachings für Vorstellungsgespräche.
Ein zentrales Element der Veranstaltung sind Praxisinseln, 
die über das Schulgelände verteilt sind und praktische 
Einblicke in verschiedene Berufsfelder ermöglichen, zum 
Beispiel erste Erfahrungen im Schweißen, Mauern, Metall-
bearbeiten oder in der Fahrzeugtechnik. Auch VR-Brillen, 
digitale Werkzeuge oder 3D-Druck kommen zum Einsatz 
und machen die Arbeitswelt anschaulich erlebbar.
Begleitet wird die Börse, die von der Wirtschaftsförderung 
Enzkreis veranstaltet wird, durch ein abwechslungsreiches 
Vortragsprogramm: Fachleute aus verschiedenen Berei-
chen geben dort praxisnahe Einblicke in Ausbildungswe-
ge, Studienmöglichkeiten und Karrierechancen und neue 
Entwicklungen in der Berufsbildung. Die Vorträge richten 
sich sowohl an Jugendliche auf dem Weg in die Berufswelt 
als auch an Erwachsene, die neue berufliche Wege suchen.
Viele Aussteller bieten zusätzlich Aktionen an ihren Messe-
ständen an – vom klassischen Glücksrad über interaktive 
Spiele bis hin zu digitalen Anwendungen oder praktischen 
Herausforderungen. Für Getränke und Snacks sorgt der 
Förderverein der Wendlerschule im „Börsencafé“.
Der Eintritt zur Börse ist frei. Besucherinnen und Besucher 
werden gebeten, nach Möglichkeit mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln anzureisen, da die Parkmöglichkeiten rund 
um die Berufliche Schule begrenzt sind. Bus- und Bahn-
haltestellen befinden sich in fußläufiger Entfernung zum 
Schulgelände. Alle weiteren Informationen, auch zu den 
teilnehmenden Unternehmen, gibt es im Internet unter 
https://www.mattfeldt-saenger.de/awbb-muehlacker.

„Aus- und Weiterbildungsbörse Mühlacker 1 und 2“: Wie im 
letzten Jahr erwarten die Veranstalter erneut ein großes Inte-
resse an der Aus- und Weiterbildungsbörse in der Beruflichen 
Schule Mühlacker, wo sich über 80 Unternehmen, Einrichtun-
gen und Institutionen präsentieren werden.�  
� Foto: Enzkreis; Fotografin: Patrizia Joos
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Soziales

 
 
 
Für Arbeitnehmer*innen: sexuelle 
Belästigung am Arbeitsplatz- Was kann ich dagegen tun? Was 
sind meine Rechte? 
 
Diese Veranstaltung informiert Arbeitnehmer*innen über ihre Rechte, falls es am Arbeitsplatz zu 
sexueller Belästigung kommt. Was kann dagegen getan werden? Sie erhalten Informationen zum 
Diskriminierungsschutz in Deutschland, Präventions- und Schutzmaßnahmen. Zum Thema 
„sexuelle Belästigung" wird in der Veranstaltung sensibilisiert.  
 
Samstag, 24.10.2026   10.00 -13.30 Uhr 
Die Teilnahme am Kurs kostet 25 Euro.  
Anmeldeschluss: 16.10.2026 
 
Ort: Pro familia Pforzheim ev., Parkstr. 19-21, 75175 Pforzheim   
E-Mail: pforzheim@profamilia.de  Tel: 07231-6075860 
Kursleitung: Daniela Dahms (Dipl. Pädagogin und systemischen Familientherapeutin (DGSF)) 
 
 
 

Ambulanter Hospizdienst Östlicher Enzkreis e. V.
Spaziergang und Begegnungscafé für Trauernde – ein 
geschützter Raum zum Ankommen und Austausch
Der Verlust eines geliebten Menschen verändert das Leben 
tiefgreifend, nichts ist mehr wie vorher.
Wenn Sie gerne gemeinsam mit anderen unterwegs sind 
und Bewegung Ihnen guttut, sind Sie herzlich zum Spa-
ziergang für Trauernde eingeladen. Unterwegs können 
Gespräche entstehen oder Sie gehen einfach in Stille mit.
Treffpunkt ist der Parkplatz der Erlentalhalle in Ötisheim 
am Samstag, 10. Oktober 2026, um 14:30 Uhr.
Dort heißen wir Sie willkommen und geben Ihnen für spä-
ter ein Getränk und eine kleine Stärkung mit auf den Weg.
Die Gehstrecke beträgt insgesamt circa 2 km auf befestig-
ten Teer- und Waldwegen. Unterwegs ist Raum für Gesprä-
che und kleine Impulse, die von unseren Trauerbegleiterin-
nen angeboten werden.
Damit wir gut planen können, freuen wir uns über Ihre 
Anmeldung unter: 07041 8153689 oder kessler@hospiz-
dienst-oestlicher-enzkreis.de.
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Verantwortung und ist 
kostenfrei (Spendenbasis). Der Spaziergang findet bei je-
dem Wetter statt.
Im Begegnungscafé können Sie in geschützter und wohl-
tuender Umgebung mit anderen Trauernden ins Gespräch 
kommen oder einfach da sein und zuhören.
Sie sind mit Ihrer Trauer nicht allein.
Geschulte Trauerbegleiterinnen und Trauerbegleiter sind 
während des Treffens für Sie da und begleiten die Gesprä-
che achtsam und respektvoll.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, die Teilnahme ist 
kostenfrei.

Die nächsten Termine:
Dienstag, 13. und 27. Oktober 2026,  
jeweils von 15 bis 17 Uhr.
Ort:
Seniorenzentrum St. Franziskus, „Café Stüble“, Mühlacker.
Wegweiser im Haus führen Sie direkt zum Café.
Wenn Sie vorab Fragen haben oder ein Einzelgespräch 
wünschen, erreichen Sie uns unter 07041 8153689.
Wir sind gerne für Sie da und begleiten Sie ein Stück auf 
Ihrem Trauerweg.

Knie- und Hüftarthrose – moderne Therapieop-
tionen Informationsveranstaltung für Patienten 
und Interessierte
Dienstag, 13. Oktober 2026, 17 Uhr im Forum,  
RKH Krankenhaus
Mühlacker:
Knie- und Hüftarthrose – moderne Therapieoptionen 
Informationsveranstaltung für Patienten und Interes-
sierte
Das Kniegelenk gehört zu den am stärksten beanspruchten 
Gelenken des menschlichen Körpers. Beim Gehen, Stehen 
und Tragen, aber auch durch Bewegungsmangel wird der 
Knorpel belastet. Mit zunehmendem Alter kann sich die 
Knorpelschicht abnutzen und verschleißen. Dieser Prozess 
kann zur Entstehung einer Arthrose führen, die möglichst 
frühzeitig erkannt und behandelt werden sollte.
Auch Verletzungen beim Sport oder bei anderen Aktivi-
täten können zu Schäden am Knorpel, an der Kniescheibe 
oder an den Bändern führen.
Neben dem Kniegelenk ist auch das Hüftgelenk häufig von 
Verschleiß betroffen. Eine Hüftarthrose kann unter ande-
rem durch angeborene Fehlstellungen, Unfälle oder alters-
bedingten Verschleiß entstehen.
In Deutschland leiden etwa fünf Prozent der Erwachsenen 
unter Hüftarthrose, rund fünf Millionen Menschen sind von 
Kniearthrose betroffen. Umso wichtiger ist es, Beschwer-
den frühzeitig ernst zu nehmen und geeignete Behand-
lungsmöglichkeiten einzuleiten. Durch eine rechtzeitige 
Therapie können Beschwerden gelindert und operative 
Eingriffe oder langwierige Heilungsprozesse möglichst ver-
mieden werden.
In einer Informationsveranstaltung am Dienstag, 13. Ok-
tober 2026, um 17 Uhr im Forum des RKH Krankenhauses 
Mühlacker informiert Dr. Klaus Wieselhuber, Oberarzt des 
Zentrums für Operative Medizin und des Gelenkzentrums 
Schwarzwald, über moderne Behandlungsmöglichkeiten 
bei Knie- und Hüftarthrose. Dabei stellt er sowohl konser-
vative als auch operative Therapieoptionen vor und erläu-
tert, welche Behandlung in welcher Situation sinnvoll sein 
kann.
Im Anschluss an den Vortrag besteht die Möglichkeit, Fra-
gen zu stellen und mit dem Referenten ins Gespräch zu 
kommen. Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist erforder-
lich unter Telefon 07041 15-50201, montags bis freitags 
von 9 bis 12 Uhr.

Wenn die Bauchschlagader zur tickenden Zeit-
bombe wird Informationsveranstaltung für 
Patienten und Interessierte
Mittwoch, 14. Oktober 2026, 18 Uhr im Kultur: Bahnhof in 
Niefern:
Wenn die Bauchschlagader zur tickenden Zeitbombe wird 
Informationsveranstaltung für Patienten und Interessierte
Die Bauchschlagader, auch Aorta genannt, ist die wich-
tigste Schlagader des Körpers. Kommt es zu einer krank-
haften Erweiterung der Gefäßwand, kann ein sogenanntes 
Bauchaortenaneurysma entstehen. Oft verursacht dieses 
zunächst keine Beschwerden und bleibt lange unbemerkt. 
Wird die Aussackung jedoch größer, steigt die Gefahr, dass 
die Gefäßwand reißt.
Eine solche Ruptur kann zu lebensbedrohlichen inneren 
Blutungen führen und ist ein medizinischer Notfall.
In einer Informationsveranstaltung am Mittwoch, 14. Okto-
ber 2026, um 18 Uhr im Kultur: Bahnhof in Niefern-Öschel-
bronn informiert Dr. Michael Lohmann, Leiter der Sektion 
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für Gefäßchirurgie, vaskuläre und endovaskuläre Chirurgie 
am RKH Krankenhaus Mühlacker, über die Ursachen, Risi-
ken und Behandlungsmöglichkeiten eines Bauchaorten-
aneurysmas.
Dabei wird erläutert, welche Faktoren die Entstehung eines 
Aneurysmas begünstigen, warum die Erkrankung häufig 
lange unbemerkt bleibt und welche Untersuchungen zur 
frühzeitigen Erkennung beitragen können. Zudem stellt Dr. 
Lohmann moderne Behandlungsmöglichkeiten vor und 
erklärt, wann eine regelmäßige Kontrolle ausreicht und 
wann ein Eingriff notwendig werden kann.
Im Anschluss an den Vortrag besteht die Möglichkeit, Fra-
gen zu stellen und mit dem Referenten ins Gespräch zu 
kommen.
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

bwlv - Zentrum Pforzheim im Lore Perls Haus / 
Haus der seelischen Gesundheit
Fachstelle Sucht - Fachstelle f. psych. Erkrankte - TagesReha
Offene Sprechstunde: Mo: 13 - 15 Uhr und Do: 16:30 - 18 
Uhr, Luisenstr. 54-56, 75172 Pforzheim
Tel.: 07231 1394080
Homepage: www.bw-lv.de
www.loreperlspforzheim.de
Kontakt: fs-pforzheim@bw-lv.de

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Wimsheim

Pfarramt: Kirchgasse 10, Telefon 94 03 54
E-Mail-Adresse: Pfarramt.Wimsheim@elkw.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Dienstag 10.00 – 12.00 
Uhr, Donnerstag von 08.00 – 12.00 Uhr
Seelsorge und Ansprechpartner: 
Pfarrehepaar Haffner, Telefon 73 04
Seelsorge und Sterbefälle: Teil-Gebiet I – 
Pfarrehepaar Haffner, Telefon 0 70 44 - 73 04
Teil-Gebiet II, Pfarrer Grauer, 07044 - 938346
Mail : Martin.Grauer@elkw.de
Vermietung Gemeindehaus: Arne Gessert, 
Tel. mobil: 0151 6265 7769
Email: arne.gessert@hotmail.com
Homepage: www.ev-kirchengemeinde-wimsheim.de

Wochenspruch: Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf 
du mir, so ist mir geholfen.� Jeremia. 17, 14

Wochenlied: „Ich singe dir mit Herz und Mund“ (EG 324)

Wochenpsalm: „Wohl dem Menschen, dem der HERR die 
Schuld nicht zurechnet, in dessen Geist kein Trug ist!“
aus Psalm 32

19. Sonntag nach Trinitatis, 11. Oktober 2026
09.30 Uhr - Gottesdienst mit Daniel Haffner, dem Posau-
nenchor und Taufen der Kinder
Marie Isabell Eckert, Leano Bossok Roll und Linus Stoll
Predigttext: Epheser 4, 22-32
Opfer: KGR – Weltmissionsprojekt (s. Mitteilungen)
19.00 Uhr – Friedensgebet für die Ukraine und andere 
Kriegsgebiete im Gemeindehaus in Mönsheim

Montag, 12. Oktober 2026
19.00 Uhr – Bibel-Live-Heckengäu im Gemeindehaus in 
Mönsheim (s. Mitteilungen)
19.30 Uhr – Chor „Colors of Heaven“

Dienstag, 13. Oktober 2026
19.00 Uhr – Vorbereitung Kinderkirche

Mittwoch, 14. Oktober 2026
15.00 Uhr - Konfirmandenunterricht
18.30 Uhr – Kirchenchor
20.00 Uhr - Kirchengemeinderatssitzung

Donnerstag, 15. Oktober 2026
12.15 Uhr – Gemeinsames Mittagessen (s. Mitteilungen)

Freitag, 16. Oktober 2026
20.00 Uhr – Posaunenchor
Opfergaben:
•	 Ihre Opfergaben können Sie gerne überweisen auf das 

Konto:
•	 Ev. Kirchengemeinde Wimsheim
•	 Volksbank Leonberg – Strohgäu eG
•	 IBAN: DE60 6039 0300 0045 3000 03
•	 BIC: GENODES1LEO
•	 Bitte Opferzweck „Weltmissionsprojekt“ angeben!

Mitteilungen:
Opfer am Sonntag, 11. Oktober 2026
Weltmissionsprojekt ausgesucht vom KGR
Schul- und Berufsausbildung für arme Kinder in Lima 
und Huanta PERU
In der Millionenstadt Lima (Peru) leben Hunderttausende 
in ärmlichen Siedlungen am Stadtrand. Der Verdienst als 
Tagelöhner reicht kaum zum Überleben. Tausende Kinder
verwahrlosen und sind sich selbst überlassen - in einem 
nicht enden wollenden Überlebenskampf.
Auch in Huanta, im Hochland, benötigen Kinder dringend 
Schule und Ausbildung. Eltern dort nehmen ihre Kleinen 
oft vorzeitig aus der Schule, um sie als billige Arbeitskräf-
te auf den Feldern einzusetzen. Viele pflanzen auf illegalen 
Coca-Plantagen Drogen an. Ein Teufelskreis. Zwei Kinderta-
gesstätten und Schulen des Kinderwerkes in Lima und eine
weitere in Huanta bieten 2.700 Kindern die Chance, einmal 
der Armut zu entfliehen. Die Kinder erhalten in Kindergar-
ten, Primar- und Sekundarschule eine qualifizierte christli-
che Erziehung und Bildung. In den letzten drei Schuljahren 
werden sie zu Mechanikern, Elektrikern, Industrienähern, 
Bürokaufmann/frau, Informatikern oder Ernährungsfach-
leuten ausgebildet.
Es geht um ganzheitliche Hilfe: Die Kinder bekommen Es-
sen und werden medizinisch versorgt; Lernschwächen ge-
zielt unterstützt. Psychologen/Psychologinnen und Sozial-
arbeiter/Sozialarbeiterinnen zeigen Eltern Wege aus der 
bedrückenden Armut auf.
Zehn Schulpastoren bieten Gottesdienste, Gesprächs-
gruppen und Seelsorge an. Viele vertrauen ihr Leben Jesus 
Christus an. Ganze Familien werden verändert.
Wir bitte um Ihre Unterstützung, dass noch mehr Kinder 
den Weg aus der Armut finden!
Der Herr segne Gebende und Gaben!

Herzliche Einladung zu Bibel-Live-Heckengäu!
Bibellesen. Bibelteilen. Glauben vertiefen.
Bibeltexte kennenlernen und im Gespräch miteinander 
besser verstehen lernen.
Meist ist es der Predigttext für den kommenden Sonntag, 
mit dem wir uns beschäftigen.
Teilnehmende freuen sich, sind gespannt auf die Predigt.
Herzliche Einladung an ALLE – ohne Altersbeschränkung. 
Keine Voraussetzungen. Keine Kosten. Einfach reinschauen 
- auch nur für ein Mal -.
Wir treffen uns 1x/Monat montags, 19 Uhr, im Gemeinde-
haus Mönsheim (oberer Eingang):
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